
BDKJ-Jugendbildungsstätte Rolleferberg
Rollefbachweg 64, 52078 Aachen
www.rolleferberg.de

Fon 0241 / 44 63 0

Bus & Bahn: Am Aachener Bahnhof Rothe-Erde 
den Linienbus Nr. 15 oder Nr. 35 in Richtung 
Breinig bis zur Haltestelle „Rollefbachweg“ neh-
men. Sie liegt unmittelbar hinter dem Zufahrts-
weg zur Jugendbildungsstätte.

Auto: Bitte wegen Fahrgemeinschaften melden! 
Ab Autobahnkreuz Aachen Richtung Lüttich (A 
44) bis zur Autobahnausfahrt Aachen-Brand. An 
der Ausfahrt rechts Richtung Brand und Korne-
limünster abbiegen. Hinter dem Brander Orts-
ausgangsschild befindet sich nach ca. 600 m auf 
der rechten Seite der Zufahrtsweg.

Stadt.Rand.
Schluss…?
Wochenende zur MISEREOR-/ 
BDKJ-Jugendaktion 2.012 
3. bis 4. März

BDKJ-Diözesanverband Aachen 
Soweto-Haus

Eupener Str. 136a
52066 Aachen

Telefon: 0241 - 44 63 0
Fax: 0241 - 44 63 33
mail@bdkj-aachen.de
www.bdkj-aachen.de

Auf einen Blick

Samstag, 03.03.2012 ab 12:00 Uhr
bis Sonntag 04.03.2012, 15:00 Uhr

Wann?

Wo?

Für wen?
Für junge Menschen ab 16 Jahren

Von wem?
Kampagne Heiße Zeiten, Nimm die Zukunft in 
die Hand! Eine Welt Netz NRW
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
Diözesanverband Aachen

Wer macht ś?
Monika Dülge, Eine Welt Netz NRW
Wilfried Wunden, BDKJ Aachen
Monika Timmers und Jonathan Heinen
SDFV Aachen

Was kostet es? 
Das Wochenende kostet 15 Euro inklusive 
Übernachtung und Verpflegung. Fahrtkosten 
können wir nicht übernehmen. Falls es bei Dir 
finanziell eng ist, melde Dich bitte vor dem 
Treffen bei uns. Daran soll es nicht scheitern!

Noch Fragen? 
Antworten bei: 
Wilfried Wunden, Fon 0241/4463-23,
wilfried.wunden@bdkj-aachen.de
Monika Dülge, Fon 0211/6009-112 
monika.duelge@eine-welt-netz-nrw.de

Anmeldeschluss 24. Februar 2012
www.bdkj-aachen.de in der Rubrik Service

Wegbeschreibung nach Rolleferberg



Stadt. Rand.
Schluss...?

H I N T E R G R U N D

W A S  E R W A R T E T  E U C H ?

Wir laden Euch ein, das Leben Gleichaltriger in ih-

ren jeweiligen Städten kennen zu lernen. Nach der 

Methode sehen, urteilen, handeln erfahrt Ihr mehr 

über das Leben am Rand der Gesellschaft, könnt 

Euch ein besseres Urteil darüber bilden und be-

kommt Ideen für Gruppenstunden, Freizeiten und 

Aktionen.

Wir werfen einen Blick in die Lebenswelt von Kin-

dern und Jugendlichen in Deutschland, Indien und 

Kolumbien. Ihr könnt 

das Thema Armut mit 

Expertinnen und Ex-

perten diskutieren, 

die Erfahrung vor Ort 

haben. Ihr bekommt 

Einblick in die globa-

len Zusammenhänge 

von Armut und 

Informativ

üü Jugendarmut in der Stadt

üü Wissen über die Lage in Indien, Kolumbien,  
Deutschland

üü ABC des Kritischen Konsums

üü Kampagnen zur Armutsbekämpfung

Kreativ

üü Slumhütten bauen

üü Tanzpädagogik „Haltung bewahren“

üü Streetart und Reverse Graffiti

Aktiv

üü Web 2.0: Wie vermittelt man unsere Ideen?

üü Klimaparcours in Aachen

üü Projekte für MISEREOR: z.B. Pfandraising

Platz zum Spielen haben Rafiqkul und seine Brüder in Kalkutta 
nur auf den Gleisen. Wenn ein Zug kommt, müssen sie schnell 
zur Seite springen. 

Alle Fotos: © Schwarzbach / MISEREOR

Reichtum, die Armut in Städten und wie wir in 

unseren Städten etwas verändern können. Beim 

Kult(ur)Abend könnt Ihr Euch richtig austoben und 

mit tollen Projektbausteinen kreativ eigene Akti-

onen entwickeln und direkt umsetzen. Und wenn 

ihr möchtet, zeigen wir euch direkt, wie ihr Eure 

Ideen über das Web 2.0 bekannt macht!  


